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Vor gut einem Jahr hatte Bezirksversammlung Hamburg-Nord auf Rot-GRÜNEN Antrag beschlos-

sen, dass der Hochbunker Löwenstraße umgebaut werden soll. Die Mietergenossenschaft Fal-

kenried-Terrassen errichtet dort Probemöglichkeiten für Musiker*innen. Zur Finanzierung von 

Kostensteigerungen durch erhöhte Sicherheitsanforderungen durch den notwendigen Einbau 

von Brandschutztüren stellt die Bezirkspolitik nun auf Rot-GRÜNEN Antrag noch einmal 34.060 

Euro zur Verfügung. 

Michael Werner-Boelz, Vorsitzender der GRÜNEN Bezirksfraktion Hamburg-Nord und deren 

haushaltspolitischer Sprecher, bekräftigt: „Wir stehen weiter fest zum Projekt Musikbunker! Des-

halb helfen wir gerne, die Zusatzkosten zu tragen. Für uns ist die Initiative der Mietergenossenschaft 

Falkenried-Terrassen, die nicht nur den über 300 eigenen Mitgliedern, sondern auch dem Stadtteil 

zugutekommen soll, ein wichtiges Symbol. Wo früher Menschen Schutz vor Angriffen gesucht haben, 

wird künftig lebendige Kultur Einzug halten. Das lindert den Mangel an Proberäumen für Musikbe-

geisterte.“ 

 

Hintergrund 

Die Mietergenossenschaft Falkenried-Terrassen verwaltet nicht nur die 324 Wohnungen ihrer 

Mitglieder, sondern besitzt gemeinsam mit einem Architekten auch den angrenzenden Hoch-

bunker aus den 40er-Jahren. Einen großen Raum im Bunker wird baut die Genossenschaft nun 

dank der Unterstützung durch die Bezirksversammlung so um, dass er alle modernen Anforde-

rungen an einen Musik-Proberaum erfüllt. 
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